
UMorfer M UaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Iwsrtag, den 27. HloVS«rbsr 1903 Serie «7
Zum ersten Male:

Tosca

Musikdranm in 3 Akten von V. Sardou, L. Illica, G. Giacosa. Deutsch von Max Kalbeck.
Musik von G. Puccini.

Spielleitung: Ostar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter Nabl.
Personen:

Floria Tosca, berühmte Sängerin..... Iosephine v. Hübbenet
Mario Cavaradossi, Maler......William Miller
Aaron Scarpia, Chef der Polizei..... Franz Grassegger
Cesare Angelotti ........ Heinrich Gärtner
Der Meßner.........Ernst Winter
Spoletta, Agent der Polizei...... Anton Passy-Cornet
Sciarrone, Gendarm . . ' ..... Ernst Bedau
Ein Schließer........ Eduard Gisiger
Ein Hirt.........Clara Vellwidt

Ein Cardinal, der Staatsvrokurator, Gerichtsbüttel, ein Schreiber, ein Offizier, ein Sergeant,
Soldaten, Sbirren, Damen, Herren, Volk.

Ort der Handlung: Rom, im Jahre 1800. 1. Akt: Die Kirche Sant' Andrea della Valle.
2. Alt: In einem Zimmer Scarpias im Palazzo Farnese. 3. Akt: Auf der Plattform der Engelsburg.

Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.
----------------- Während der Hauptpnusen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. -----------------

Opernpreise:
I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang'Bnlkon . .
I. Rnng-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rcmg-Seitenlugen.
Parkettlogen ....

) Mk. ?,-
5,-
4,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 .>»>>,«
Stehparkett ....../ -""' "^
II. Rang-Balkon..... // 2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........„ 1,—
Galerie ........ „ U,50

Um bei Vorverkauf von Thenterbilletts Irrtümer zu vermeiden, wird das geehrte Publikum
hierdurch darauf aufmerksam gemacht, daß stets auf den Tagesstempel, welcher auf den
Billetts «inseitig angebracht, zu achten ist, da für verfallene, bezw. falsch gelüste Billetts kein
Ersatz gewährt wird.

Kasscnöffitung6V« Uhr Einlaß? Uhr Anfang?'/2 Uhr Ende 10 Uhr

Samstag, den 28. November 1903:

Wilhelm Tel!
Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedlich von Schiller.

Serie »8

?

Sonntag, den 2». November 1903,
VW" nachmittags 2^2 Uhr:

VMzfiimll'lne VorstMilg zu ermäßigtenPreisen,

Der Ktmmgeselle SoKrates
Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann,

DM' abends 7 Uhr: 'M« Serie ^,1
Mit neuer Ausstattung an Kostüme«

Oper in 4 Akten von G. Verdi.

Äl«- 3sf<»«.l^o<»<»l^»^^. Kater Lampe, Komödie in 4 Alten von Emil Nosenow.
Hlll A»1»lvrt.rl1Utt^. Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beyerlein.

Nose Berndt, Schauspiel in 5 Akten von Verhärt Hauptmann.
Her Strom, Drama in 3 Akten von Mai Halbe.

WU" Agns-s Kornra-Gaftspiecs: "HW
Donnerstag, 3. Dezember, Serie ^.: Nora, Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen.

Deutsch von Wilhelm Lange.
Samstag, 5. „ «6: Monna Vanna, Drama in 3 Aufzügen von Maurice Maeterlinck.

Deutsch von Fr. von Oppeln-Bronikowski.
Dienstag, 8. „ „ Li Des Meeres und der Liebe Wellen, Trauerspiel in 5 Aufzügen

von Fr, Grillparzer.
Donnerstag, 10. „ „ v: Unbestimmt.

DWl" Die bereits eingelaufenen schriftlichenBestellungen, betreffend das Sorma-Gastspiel, müssen
infolge der Repertoir-Änderung des Gastspiels erneuert werden.

Krank: Clemens Kaufung.



Aus der Weaterwett.
Aus New-Iork wird geschrieben: Die Bühncnzaubererdes New-Iorker Ausstattungs¬

stückes haben sich als letzte „oia2k" die möglichst naturgetreue Verkörperung von allen
möglichenTierwesen erkoren. In der Operette „'IKs 'vVi-Äiä ut 0^", welche im Majcstie-
Theater 300 Mal in Szene ging, spielten eine Kuh und ein Löwe die Hauptrollen. Die
Masken dieser beiden Bühnentierc waren direkt hervorragend, wie nicht minder die Dar¬
stellung seitens zweier eingenähterKomiker. In der reizenden HerbertschenOperette „Lads»
in lo^lllnä" spielt ein Bild in einem Walde und versinnlicht das Tierleben des Waldes.
Unter der Menge auftretender Tiere und Insekten ist namentlich eine Niesenspinne, welche
ihr Netz spinnt, bemerkenswert,ebenso eine Bärin mit ihrem Jungen, dem sie die Flasche
reicht lc. Maske und Bewegungen dieser Tierwesen sind von unwiderstehlich tomischer
Wirkung. Der Höhepunkt der Realistik ist aber in dem Esclskopfcerreicht, den Puck dem
Weber Zettel in Shakespeares „Sommernachtstraum" in einer opernhaft-prächtigenAuf¬
führung im neuen New Amsterdam-Theater, einem der schönstenund reichstender Welt,
aufsetzt. Dieser Cselskopf ist ein kleines mechanischesWunder. Er ist in Lebensgröße
angefertigt und mit echtemEselsfell bedeckt. Der Kopf ist mit beweglicherKinnlade aus¬
gestattet, die das Öffnen und Schließen des Maules ermöglicht; die Unterlippe ist separat
beweglich,wodurch der Ausdruck des Kopfes unwiderstehlichkomisch wirkt. Die Kunst des
Mechanikers hat ihm aber noch andere Gaben verliehen: er kann die Ohren bewegen,spitzen
und nach Belieben drehen, ja sogar die Augen rollen und verdrehen, was sich bei den
Liebesgesprächenmit der Elfentönigin sehr gut macht. Ja sogar mit dem Auge „winken"
kann dieser Eselskopf.
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Lergei-8ti-388e 35 c> leleplinn >?r. 232

Vor u. llzoli «lßlll IIieat«l: ^U8gswäli!is 8nusiLr8 !

^l>vwgmp!). /lppa« me HMur MlllL,
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?em»pr«on«i- Klr, 4169 ^ernzprsollei- Nr, 4163

8«RÄH^«il»«: V»l«I-, I>O»»«^t- H». Itr»l»K«»HVS»IU« a> Kt«s Import)
Nedte ?roäuKtL äei ^siubsl^e äsi d«ti. I'ioärcktinnMiKlei', bei voller 0»r»utie lür «»turrviii« Brünnen-
»alte, l>I« Ltllckuu^ZiuittsI tüiXianKs u,, N«IcoiiVÄlL82oi!tsiivon g,l«tl. ^utoiitliten smotonlsu. len otk, »oleu«
«u n«,eli8telikn!l6u ?rsi8«n: siisliv v. 1,20—5,—, UaäLila v. 1,25—6,—, ?ortv?ßin v. 0,90—6,—, Ukla^n, v.
1,20—3,—, K«äi2in»,1'1'()l!H?sl v. 1,60—4,—,it3,1isui«eiiei'lntki' ?l>,tLlv?6iu, lln^ßueniu Zublieb, voll u. lliä.iti^,
intolss« s«3 N0l»euI!i8«N3«ll»It«8 lÜlItlU»t»»'llI«8Sl!I2IlSII1I>t8llIsu,1,2a, 8«,!lltI.in°/<I,!)lt1,,i,I)Ü38Släorttl,
2»,n8. 8«,n.l-, Uo8o1-, Nusiu-, äLutgodo u. tl»n2. Notv^., Zäiutl. Ksi voller yarHuti« f. lteinlisit. ^,U8t, ?i«i3l. 2. v.
l^«^H»>»»i»Ä v«!»i»»«il, ^^«l»»3vn»»!»»>»«l1i!»3, Vü»»«IH»i»k, OootKeztr. 9. lolspliou 355

viuok vnu ?. üil«ü«t il Ois,, DÜ8««1äork, N



am LauMbnIilll. LelczMez Vein- ullü öjel-Ksötauraiit M Zuter 8ücIiL
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?ern8pr«<:uer lfr. 4163

'SIN« («lirollter Import)
Nebte?roäullte «lei- ^eiubsrße Hei betr. kroäuKtionMiiäei, bei voller 0»r»uti« tiir naturrein« Trauben-
»ätte, »1» 8t»,il!ui!ß8iuitts1 lürXlkuIce n. Nelco!iv»,le82ei!tsil von ^r^tl. Autoritäten euivloblen. leb oik, 8o1ebe
2U naebgtebenäen ?rsi8eu: 8berrv v. 1,20—5,—, N»,äeiru, v. 1,25—6,—, ?ortv?8in v. 0,90—6,—, Uklkss», v.
1,20—3,—, UeHi^iimI-I'oKs.vei v. 1,60—4,—,itÄ,Iieuizeber roter^«.tel^veiu, an^suebiil 8Ü88lieb, voll u, lcrliltiss
iutol^e se» KolienLi»en3«Ii»It«8 lurNInt»» in« 8ebrxuemplebleu, 1,20, «».mtl.in'/<Ivtrü.,i.vüsseläorki'r!
H»,u8. 8s,».r-, NoZol-, Nbein-, äentsebe u. li^nx. Notw., 8».mtl. bei voller tturanti« f. Iteinlieit. ^.U3t, ?rei3l. 2. v.
^«DÄinl^ilH v«I»i»»«i», ^V«i>»8D<»»»Ii»i»»lI»ii»3, Vii»»«IH<»^t, 6ostK«8tr. 9. lelepliou 335

Druck von ?. Nii-krä«t li M«,, I>Ü8«»1clori. 35


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

